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Lesung im Skulpturengarten 

Als es die Dichter und Denker auf die Schweizer Gipfel zog 

 

Am Sonntag, 18. August lädt das Forum Würth Rorschach seine Gäste in den Skulpturengarten 

zu einer Lesung über bekannte Literaten ein, die es in die Schweiz zog. Umgeben von 

kunstvollen Skulpturen verschiedener Künstler entführt der Reisejournalist Andreas Lesti die 

Gäste auf eine wundervolle Reise mit bewegenden, humorvollen und interessanten Stopps. 

 

 

Eine literarische Reise mit Andreas Lesti 

Auf den Spuren von Thomas Mann, Friedrich Nietzsche und Theodor W. Adorno 

Krankheit, Wahnsinn, Schönheit und Tod liegen hier nah beieinander: Die spektakuläre Bergkulisse der Schweizer Alpen zog die 

deutschen Dichter und Philosophen in ihren Bann. Was erlebten sie in Davos, Sils Maria, St. Moritz und Zermatt? Und wie prägten 

diese Eindrücke ihr Schaffen? 

 

Der Reisejournalist Andreas Lesti wandelt auf den Spuren seiner prominenten Vorreisenden: Er fährt mit dem Zug in die Schweizer 

Berge, genauso, wie es Hans Castorp in Thomas Manns Roman «Der Zauberberg» gemacht hat. Er reist nach Sils Maria, den 

kleinen Ort am Silsersee südlich von St. Moritz, wo schon der Philosoph Friedrich Nietzsche Ruhe suchte. Er besucht das Hotel 

Waldhaus, in dem Theodor W. Adorno so oft war und Briefe an Thomas Mann verfasste. Dieser literarische Reisebericht zeigt 

kenntnisreich, auf welch vielfältige Weise die Orte und Personen miteinander verbunden sind. 

 

Faszination Schweizer Alpen – eine etwas andere Reisereportage 

Andreas Lesti, ein passionierter Germanist und Alpinist aus Bayern, ist bekannt für seine Reisen in die Berge, die er immer mit einer 

Auswahl an literarischen Klassikern im Gepäck unternimmt. Auf seiner Reise in die Schweiz hat er eine besondere Sammlung von 

Werken dabei: Thomas Manns «Zauberberg» und «Doktor Faustus», Erich Kästners «Der Zauberlehrling», Theodor W. Adornos 

«Minima Moralia» und Friedrich Nietzsches «Also sprach Zarathustra». 

  



 

Mit diesen Werken ausgerüstet, begibt sich Lesti auf eine literarisch-philosophische Gratwanderung durch die Schweizer Alpen, bei 

der er nicht nur die Landschaft erkundet, sondern auch tief in die Texte eintaucht und deren Bedeutung vor Ort reflektiert. Dabei 

beleuchtet er interessante Verbindungen, wie die zwischen Thomas Mann und Sherlock Holmes, und erläutert auf ungewöhnliche 

Weise, warum Adorno symbolisch am Matterhorn gestorben ist. 

 

Diese literarische und philosophische Wanderung verbindet Orte, die durch die Werke der genannten Autoren eine besondere 

Bedeutung erhalten, und bietet eine faszinierende Mischung aus Bergabenteuer und intellektueller Entdeckungsreise. 

 

 

Über den Andreas Lesti 

Andreas Lesti, geboren 1975 in Augsburg, ist Journalist und Germanist und lebt seit einigen Jahren im bergfernen Berlin. Im 

Anschluss Studium der Neueren Deutschen Literatur, Geschichte und Politikwissenschaft in Augsburg und Berlin. Die Erlebnisse 

während einer elfmonatigen Reise durch die Welt brachten ihn zum Reisejournalismus und als Autor zur Frankfurter Allgemeinen 

Sonntagszeitung. Nach vielen Jahren als freier Autor ist er seit Januar 2020 Redakteur. Für seine Reisereportagen erhielt er den 

«Columbus-Autorenpreis», den «Graubündener Nachwuchspreis für Reisejournalisten», den «Meridian–Journalistenpreis» und den 

«Berg–Welten»–Preis. Im Alleingang bestieg er den Gipfel des Rum Doodle in Yogistan. Er hat zwei Bücher über die Berge 

geschrieben: «Oben ist besser als unten. Eine literarische Expedition in die Alpen» und «Das ist doch der Gipfel. Geschichten von 

den Bergen der Welt». Er beschäftigt sich vor allem mit Tourismus und Kultur in den Alpen und in anderen Bergregionen und ist für 

seine Bergreportagen mit dem Berg–Welten-, dem Graubünden– und dem Meridian– Journalistenpreis ausgezeichnet worden. Als 

Journalist beschäftigt er sich vor allem mit Tourismus und Kultur in den Alpen und in anderen Bergregionen. 

 

 

Sonntag, 18. August 2024 

Zeit 11.00 Uhr 

Eintritt CHF 15.- 

Anmeldung bis 2 Tage vor der Veranstaltung unter www.wuerth-haus-rorschach.ch/zauberberge 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Bei schlechtem Wetter ist die Lesung im Innenbereich. 

 


